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Treff & Talk
Mitmachen • mitteilen • mitgestalten:

Das A.Vogel Gesundheitsforum • Das Leserforum mit seiner
Fotogalerie • A. Vogel Aktiv Club • Leserbriefe • Infos extra

Das A.Vogel Gesundheitsforum

Wir haben ja oft das Glück, mit Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, direkt in Kon-

takt treten zu können, sei es am Telefon

oder hier in Teufen. In einem unserer

Tageskurse ging es einer Teilnehmerin
sehr schlecht: Sie hatte plötzlich einen

Migräneanfall bekommen und suchte

verzweifelt nach ihren Schmerztabletten.
Was tun? In unserer Teufener Drogerie

gibt es, wie sollte es auch anders sein,
natürlich nur pflanzliche und homöopa-
thische Mittel, die bekanntlich nicht so

schnell wirken wie eine synthetische
Schmerztablette. Also fragte ich die Teil-

nehmerin: «Wo genau sind denn die

Schmerzen? Können Sie mir sagen, was
für ein Schmerz das ist? Haben Sie Mühe

mit dem Licht, mit Geräuschen oder mit

Bewegung? Ist Ihnen übel?» Frau M.

beantwortete geduldig meine Fragen
und ich tastete noch einige Akupunktur-
Punkte bei ihr ab.

Ich hätte ihr gerne ein homöopathisches
Mittel gegeben, da es schnell wirken

würde, aber dafür war das Bild nicht klar

genug. Manchmal müssen wir uns eben

in Geduld üben und einen anderen Weg

einschlagen.
Also fiel meine Wahl auf das Frischpflan-

zen-Präparat Gastrosan - sehr bittere

Tropfen, aber sehr wirksam. (In Deutsch-

land hätte ich wegen der Bitterstoffe
alternativ Artischockentropfen V ge-
wählt.) Frau M. nahm anfangs stündlich
acht Tropfen. Es ging ihr Zusehens besser

und sie konnte tatsächlich noch am Kurs

teilnehmen.
Für Frau M. hat sich seitdem einiges
geändert oder vielmehr: Sie hat einiges
geändert.
Sie schenkt Ihrem Körper mehr Aufmerk-

samkeit, besonders ihrem Verdauungs-
trakt. Sie gönnt sich Ruhe beim Essen

und versucht, die Mahlzeiten regelmäs-
sig einzunehmen. Unterstützend schreibt

sie für sich auf, was sie isst und wie es ihr

dabei geht.
Kopfschmerzen, wie sie sie auch im Kurs

überfielen, hatte sie nämlich bisher min-
destens sechs bis acht Tage im Monat
und war aufgrund dessen oft nicht

arbeitsfähig. Nun aber hat sie festge-
stellt, dass Bitterstoffe ihr gut tun und

baut sie jetzt regelmässig in ihre Ernäh-

rung ein.
Frau M. hat angefangen, bewusster zu

essen und zu leben. Wir freuen uns, dass

wir Frau M. auf diesem Weg helfen

konnten, eine geeignete Lösung für ihre

Beschwerden zu finden. Gabriela schnückel

In dieser Rubrik
begegnen Sie

den Expertinnen
und Experten
am Telefon des
Gesundheits-
forums - dieses
Mal der Heilprak-
tikerin Gabriela
Schnückel.

Telefon 071 335 66 00, vom Ausland 0041 71 335 66 00.

Bei Fragen rund um das Thema Gesundheit und Naturheilkunde berät unser Exper-

tenteam GN-Leserinnen und -Leser gratis:

Mo., Di., Do. und Fr. von 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr.
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Treff & Talk • Leserforum

Leserforum-Galerie
«Verborgene
Schönheiten»

Rosemarie Schärer:
Zarte Blüten des Mitt-
leren Wegerichs.

Erfahrungsberichte

Geschmacksempfindungen
(Nachtrag GN 2/06)
Frau G. B. aus Lenzerheide suchte Rat

wegen veränderter Geschmackswahr-

nehmungen und eines reduzierten
Geruchssinnes.

Frau B. R. aus Schlieren erinnerte sich an
den Beitrag eines deutschen Radiosen-

ders zu diesem Thema, der eine Spezial-
klinik nannte.
«Leider kann ich keine genaueren Anga-
ben machen, aber als <Mutmacher>

möchte ich beifügen: Mein Mann hat

auch monatelang darunter gelitten, dass

alles gleich (leider schlecht!) schmeckte

- das hat sich aber wieder von alleine

gebessert.»

Eine Recherche der Redaktion zu besag-
ter Sendung ergab, dass an der Univer-
sitäts-HNO-Klinik Dresden Patienten mit

Störungen des Riech- und Schmeckemp-
findens beraten und behandelt werden.

Anmeldungen zur «Riechsprechstunde»
über: Schwester Monika, Tel. (0049)
(0)351 458 21 18.

Ständiger Schnupfen
(Nachtrag GN 2/06)
Zur Anfrage von Frau L. B. aus Nanz

schreibt Frau G. B. aus Ipsach: «Ein stän-

diger Schnupfen über das ganze Jahr
könnte auf eine Schimmelpilzunverträg-
lichkeit hinweisen. Das Immunsystem
wird geschwächt, es zeigen sich meist
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auch andere Allergien und Unverträglich-
keiten. Ich habe da gute Erfahrungen mit
der Health Kinesiologie nach Dr. J. Scott

gemacht. Das Energiesystem wird wie-
der ins Gleichgewicht gebracht und die

Beschwerden verschwinden meist voll-

ständig, ganz ohne Medikamente.»

Ischiasschmerzen
Frau M. S. aus Löffingen fragte nach

geeigneten Therapien bei Ischiasbe-
schwerden.

Frau G. B. aus Zofingen schreibt dazu:

«Ich möchte Frau H. S. vorschlagen, ein-
mal chiropraktische Behandlungen zu

wagen. Mir haben diese immer gehol-
fen, oft sehr schnell.»

Die «Alexandertechnik» hat Frau C. S. aus
Oberwil angewandt: «Ich musste viele
Garten- und Haushaltsarbeiten, über-

haupt meine ganze Haltung neu erler-

nen - aber heute bin ich schmerzfrei.»

Kinesiologische Therapie empfiehlt Frau

S. B. per E-Mail: «Mich hat eine einmali-

ge Sitzung beim diplomierten Kinesiolo-

gen Pater Pius Bucher vom Missionshaus

Maria Hilf (Steinhausen, ZG) fast
beschwerdefrei gemacht.»
Frau A. G. aus Sachsein hat gute Erfah-

rungen mit einer homöopathischen
Behandlung gemacht. «Meine Homöo-

pathin hat das tatsächlich in den Griff

bekommen; bin heute schmerzfrei und

überglücklich. Zusätzlich ging ich noch zu

einem Osteopathen, damit das Ver-

krampfte sanft gelöst wurde.»
Aus «eigener leidvoller Erfahrung» her-

aus empfiehlt Frau L. M. aus Aschaffen-

bürg die «Bowtech-Methode». Ich war
nach drei Behandlungen fast schmerzfrei
und voll bewegungsfähig. Leider weiss

ich nicht, ob diese Methode auch in der
» Schweiz verbreitet ist.»

Anm. d. Red.: Laut eigener Angaben ist

das Ziel der Bowen-Technik, mit manuel-
len Bewegungen und Griffen an

bestimmten Stellen des Körpers Selbst-

heilungskräfte zu fördern. Info über:

Bowtech Schweiz, 6300 Zug, Tel. (0041)
(0)62 773 80 60.

Knirschende Halswirbelsäule
Frau H. S. aus Heilbronn suchte Rat we-

gen eines lauten Knirschens im Bereich

der Halswirbelsäule bei jeder Bewegung.
Frau H. G. aus Lugnorre teilt dazu mit:
«Bei mir hat es zwar nicht so stark

<gekracht>, aber geholfen haben mir Ein-

reibungen mit Johannisöl. Auch ein
Stützkissen statt eines normalen Feder-

kissens könnte hilfreich sein.»

(A. Vogel Johannisöl erhält man in der

Schweiz in Apotheken und Drogerien.)
Dr. med. M. D. aus Coburg empfiehlt die

Homöopathika Apis mellifica und Vesica

urinaria (Organpräparat); Globuli D30.

«Vom ersten bis siebten Tag täglich
nüchtern drei mal fünf Kügelchen 15 bis

30 Minuten vor den Mahlzeiten einneh-

men; ab der zweiten Woche alle sieben

Tage drei Mal fünf Globuli.»

Das Gesundheitsforum weist zusätzlich

darauf hin, dass die Ratschläge zur Be-

handlung von Ischiasschmerzen (Chiro-

praktik, Alexandertechnik, Kinesiologie,

Homöopathie und Osteopathie) auch für

eine Therapie der HWS geeignet sind.

Blasenoperation
Frau M. S. aus Obersteckholz fragte : «Hat

eine Leserin oder ein Leser mit einer

Operation der Blasenschliessmuskeln

Erfahrungen gemacht?»
Hierzu schreibt Dr. med. M. D. aus

Coburg: «Leider begründet die Anfrage
die Notwendigkeit der OP nicht. Aber zur

In der Rubrik «Leserforum» veröf-
fentlichen wir persönliche Erfah-
rungsberichte. Nicht immer sind sie
in gleicher Weise auf andere Perso-
nen anzuwenden. Beanspruchen
Sie daher in Zweifelsfällen stets
fachlichen Rat.
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Briefe an die
Redaktion:
Gesundheits-
Nachrichten
Postfach 63

CH-9053 Teufen
E-Mail:
c.rawer@verlag-
avogel.ch

zündung». Bis heute ist nicht vollständig
geklärt, was sie auslöst. Für einen Heil-

erfolg ist sehr wichtig, dass die Patienten

schnell, in den ersten Wochen nach der

Diagnose, behandelt werden. D. Red.)

Schmerzende Dammrissnarbe
Frau H. K. aus Chur fragt die Leserinnen:

«Hat jemand Erfahrung mit Dammriss-
narben? Diese Naht (von vor 27 Jahren)
ist sehr <geschwulstig> und schmerzhaft.
Vielen Dank für einen Rat!»

Schwerhörigkeit nach Entzündung
«Ich bitte um einen Tipp», schreibt Frau

R. W. aus Erbach. «Nach einer Mittelohr-

entzündung ist eine leichte Schwerhörig-
keit zurück geblieben - was kann ich

dagegen tun?»

Können Sie helfen? Wissen Sie

einen guten Rat? Schreiben Sie an:
Gesundheits-Nachrichten
Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen
E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

Sanierung des Problems schlage ich die

homöopathischen Mittel Natrium sulfuri-

cum, Ferrum phosphoricum, Enterococci-

nus Nosode und das Organpräparat Vesi-

ca urinaria vor (erhältlich z. B. von Stau-

fen Pharma, Dosierung wie beim Beitrag
zur Halswirbelsäule). Auch müsste die

Säuerung durch Fleisch eventuell beho-
ben werden.»

Neue Anfragen

Morbus Sudeck/CRPS
In Sorge ist Frau A. 0. aus Biel. «Ich fürch-

te, ich habe an meiner rechten Hand ein

Sudeck-Syndrom - nach Armbruch und

langer Ruhigstellung. Rat und Hilfe aus
dem Leserforum würde mir sehr gut
tun.»

(Morbus Sudeck, auch CRPS genannt, ist

eine schmerzhafte, chronische Erkran-

kung, die nach einer (oft geringfügigen)
Verletzung oder nach einem Knochen-
bruch auftritt. Der Beschreiben der Harn-

burger Chirurg Paul H. Sudeck, nannte
die Krankheit eine «entgleiste Heilent-

Leserforum-Galerie
«Verborgene

Schönheiten»

Markus Eugster: Die
unreifen Früchte des
Färber-Waids.
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Heilkräfte der Natur

In einem der schönsten Schweizer Kräu-

tergärten, dem Refugium von Alfred

Vogel im appenzellischen Teufen, wach-

sen etwa 100 verschiedene Kräuter, Heil-

und Duftpflanzen.
In einem Tageskurs mit den engagierten
Gastgebern lernt man (fast) alles über

Wellness mit Kräutern, biologische An-

baumethoden, Kompostpflege und die

Anlage von Hügelbeeten, über die Heil-

kräfte der Pflanzen und die ganzheit-
liehen Kreisläufe der Natur.

Der biologisch angebaute Garten ist auch

ein Paradies für Feinschmecker. Hier 1er-

nen Sie Kräuter kennen, die selbst ein-
fachste Gerichte in kulinarische High-

lights verwandeln.
Neben den Inhalten des Kurses spielt
auch das Ausspannen und Wohlfühlen

eine wichtige Rolle: Die Teilnehmer kön-

nen den Alltag für ein paar Stunden hin-

«Heilkräfte der Natur - learning by doing» ist das
Thema der spannenden und entspannten Gartenkurse,
die Frances und Remo Vetter ihren Gästen anbieten.

ter sich lassen, um in angenehmer
Atmosphäre und im Teamwork die

Gärtnerseele zu pflegen.

Die Tageskurse finden statt am

8., 16. und 27. Juni sowie am
17. August 2006 jeweils von
9.30 bis 16.30 Uhr im A. Vogel
Gesundheitszentrum Teufen. Im
Preis von CHF 180- (A. Vogel Aktiv

Club-Mitglieder CHF 150.-) pro Person

sind das original A. Vogel-Frühstück, ein

Mittagessen und der Nachmittagstee
enthalten.

Anmeldung bei:

Remo Vetter, Hätschen, 9053 Teufen

Tel. (0041) (0)71 335 66 11

E-Mail:r.vetter@avogel.ch

Mitbringen: Gartentaugliche Kleidung
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Das «GESUNDHEITSPEZIALPLUS»

- unser Dankeschön für Sie

Lust auf einen Ausflug auf den Sän

tis mit der ganzen Familie? Oder
auf eine Reise nach Indien? Auf
einen Besuch im Zoo? Oder auf
einen Spaziergang durchs Freilicht-
museum Ballenberg?

Dann sind Sie bei uns richtig, denn die

«Gesundheits-Nachrichten» machen al-

len Abonnentinnen und Abonnenten ein

schönes Geschenk: Ab Mai erhalten Sie

jeweils mit der Abo-Erneuerungsrech-

nung ein Exemplar unserer 16-seitigen
Broschüre «GESUNDHEIT SPEZIAL PLUS».

Das klare Plus der GN

Das «GESUNDHEIT SPEZIAL PLUS» enthält
sechs Spezialangebote, von denen Ihre

ganze Familie das ganze Jahr über profi-
tieren kann. Sie können günstiger auf
den Säntis-Gipfel fahren, billiger Bio-

Wein und anderes einkaufen, die Kinder

gratis in die grossen Schweizer Zoos oder

vergünstigt in das Freilichtmuseum Bai-

lenberg mitnehmen. Wir haben versucht,

möglichst vielen Bedürfnissen - jüngeren
und älteren Abonnentinnen sowie sol-

chen in der Schweiz und in Deutschland -
gerecht zu werden. Freuen Sie sich auf
ein ganz besonderes PLUS!

Gutscheine im Wert von CHF 500-
Alle Abonnentinnen erhalten das «GE-

SUNDHEIT SPEZIAL PLUS» mit der Abo-

Erneuerungsrechnung im Zeitraum zwi-
sehen Mai 2006 und April 2007 zusam-

men mit der Abo-Rechnung zugestellt.

Der Gesamtwert der Gutscheine beträgt -
falls Sie alle einlösen würden - um die

CHF 500.-/Euro 300,-. Aber aufgepasst:
Die Gutscheine sind nur gültig, wenn Sie

das Abonnement erneuern (was sich bei

CHF 36.-/Euro 23,50 ja nun wirklich

rechnet).
Also: Bleiben Sie den «Gesundheits-
Nachrichten» treu und profitieren Sie von
den Abonnenten-Vergünstigungen. Wir

freuen uns, wenn Sie am «GESUNDHEIT

SPEZIAL PLUS» Freude haben.
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